
 

 

Ein Innernminister, der sich nur noch als Stichwortgeber für die 
AfD betätigt  und geflüchtete Menschen für alle sozialen 
Probleme in diesem Land verantwortlich macht:  Pflegenotstand, 
Altersarmut, überteuerte Wohnungen, Fachkräftemangel , 
prekäre Arbeitsverhältnisse – gut wenn man da Schuldige 
außerhalb der Regierungspolitik brandmarken kann. Der 
sächsische Innenminister, der bestrebt ist, Angriffe auf Menschen 
mit anderer Hautfarbe  zu verharmlosen, Hitlergruß und ekelhafte 
Parolen für unbedeutend hält. Der Chef des Verfassungsschutzes, 
der sich gerne mit AfD-Gauland zu Kamingesprächen trifft und 
ohne Beleg Berichte von Ausschreitungen in Frage stellt. Kein 
Wunder, dass dies der AfD und Pegida nun das auch öffentliche 
Zusammenwachsen erleichtert.  

Aber für die demokratisch gesinnten Menschen, die immer noch 
der Meinung sind, dass Recht und Gesetz nicht in die Hände einer 
aufgehetzten Menge gehören,  sind besorgt über diese 
Entwicklung. Wir wollen eine offene, gerechte Gesellschaft, in der 
Herkunft, Religion, Hautfarbe keine Rolle spielt . Das ist aber in 
Gefahr, wenn es uns nicht gelingt, diesen Werten wieder Geltung 
zu verschaffen.    

 

	

	

	

	

	

Termine:		

Seenotrettung	ist	
Pflicht!	

26.9.	um	19.00	Uhr	

uBUNTu,	Waldseerstr.	12/1	

	

Veranstaltung	mit	Thomas	
Nuding,	der	von	seinem	
letzten	Einsatz	an	Bord	des	
Rettungsschiffes	„Lifeline“	
berichtet	

	

Zum	Tag	des	Flüchtlings	

	


